
denen Menschen sich begegnen 

können, und durch eine Kultur des 

Hinsehens statt des Wegschauens.< 

Zum anderen müssen Menschen, 

denen Fellbach eine Heimat bietet, 

mitmachen, Verantwortung über-

nehmen, sich einbringen und auf 

gegenseitigen Respekt setzen. Die 

Oberbürgermeisterin ist sich sicher, 

dass >Heimat< dann ein kraftvolles 

Miteinander ist, das bei allen Kon-

flikten, die es zu überwänden gelte, 

zu mehr Zusammenhalt führe.

Dass >Heimat< kein starrer Begriff 

ist, zeigte auch Dr. Deszö Szabo. Der 

Leiter des Ungarischen Instituts in 

Stuttgart ist sowohl in der ungari-

schen als auch in der deutschen Kul-

tur, Wissenschaft und Politik zu 

Hause. Es gäbe Regionen, in denen 

die Menschen in den vergangenen 

100 Jahren zu vier verschiedenen 

Staaten gehört hätten, ohne einmal 

umzuziehen, stellte der langjährige 

Diplomat fest. >Heimat< oder Identi-

tät definiere sich daher für jeden 

verschieden. Menschen könnten 

auch mehr als eine Identität haben, 

da sie sich zu mehreren Kulturkrei-

sen zugehörig fühlten. Gerade in 

Mittwoch, 21. Januar 2026 53. Jahrgang Nr. 4 Amtliches Informationsblatt / Große Kreisstadt Fellbach

Fellbacher
Stadtanzeiger

>Wir wollen Impulse geben, zum

Nachdenken anregen und neue

Perspektiven eröffnen. Wir können

die Herausforderungen unserer Zeit

nicht in zwei Stunden lösen 3 aber

wir können Fragen stellen, Haltun-

gen zeigen und Mut machen, ge-

meinsam weiterzudenken<, erklärte

Gabriele Zull. Fellbachs Oberbür-

germeisterin hatte den diesjährigen

stimmungsvollen Neujahrsempfang

unter das Motto >Meine Stadt. Mein

Zuhause< gestellt und für den Im-

pulsvortrag Dr. DezsQ Szabó, den

Leiter des Ungarischen Instituts

Stuttgart, gewonnen. Die Oberbür-

germeisterin begrüßte am Sonntag,

18. Januar, über 1000 Gäste aus

Politik, Wirtschaft und Vereinen in

der Schwabenlandhalle.

>Wenn wir an :Zuhause8 denken,

denken wir an Vertrautheit, an 

Menschen, an Orte und an Ge-

schichten. :Zuhause8 ist ein emotio-

naler Begriff, für viele ein Schutz-

raum, mit dem sie mehr verbinden 

als nur einen festen Ort aus Beton 

und Ziegeln.< Im Gegensatz zu eini-

gen, die den Begriff >Heimat< als 

Kampfbegriff missbrauchten, der 

ausgrenzt und eng definiert würde, 

berge >Heimat< Integrationskraft. 

Schon immer seien Städte, Dörfer 

und Regionen zu verbindenden Ele-

menten geworden, die halfen, Ver-

luste zu überwinden und neue 

Identitäten zu entwickeln, ist sich 

Oberbürgermeisterin Zull sicher. 

>Heimat ist in diesem Sinne nichts

Starres, sondern etwas, das wächst,

sich verändert und immer wieder

neu ausgehandelt wird.<

Fellbachs Oberbürgermeisterin 

leitete aus dieser Heimat-Definition 

sowohl für die Stadt als auch für die 

Menschen vor Ort zwei grundlegen-

de Aufgaben ab. Zum einen müsse 

eine Stadt, die Heimat bieten will, 

auch Rückhalt geben 3 >durch gute 

Bildungsangebote, durch soziale 

Infrastruktur, durch Räume, in 

„Der Begriff Heimat ist integrativ und  nicht ausgrenzend“
Neujahrsempfang in der Kappelbergstadt mit Impulsen und Anregungen 3 OB Zull begrüßte über 1000 Gäste

fellbach.de

OB Zull, Max Bosl und Deszö Szabo im Austausch. Foto:  Hartung 

Zeiten der Globalisierung, in denen 

Grenzen verschwimmen, Traditio-

nen aufgehoben werden oder auch 

geliebte Treffpunkte verschwän-

den, definiere sich >Heimat< nicht 

nach Orten, sondern sei eher ein 

Gefühl. Ein Gefühl, das am deut-

lichsten zutage trete, wenn etwas 

vermisst würde. Unser >Heimatge-

fühl< müsse modernisiert werden. 

Geschichtliche Ereignisse wie die 

Fußballweltmeisterschaft von 1954 

oder die politische Wende 1989 trü-

gen zu dieser Modernisierung bei.

Viele Fellbacher teilen diese An-

sichten, wie eine kurze Umfrage im 

Vorfeld des Neujahrsempfangs er-

gab. Max Bosl, Schüler des Gustav-

Stresemann-Gymnasiums zitierte ei-

nige Fellbacher >Heimat-Definitio-

nen< und tauschte sich dazu mit 

Deszö Szabo auf der Bühne in 

einem humorvollen Gespräch aus. 

Fortsetzung auf Seite 2 

Die >Ballett-Mädel< begeisterten das Publikum. : 
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Fortsetzung von Seite 1

Heimat sei dort, wo man bekannt 
sei, wo es einen Zusammenhalt 
über Generationsgrenzen hinweg 
gäbe, wo sich mit Respekt und 
Wertschätzung begegnet würde, 
wo die Infrastruktur stimme, Ver-
einsleben und Kultur das Leben be-
reichere.

Der 12jährige Schüler bestätigte 
diese Sicht: „Ich finde es auch schön, 
wenn ich begrüßt werde und wenn 
man mich kennt und wahrnimmt.“ 
Der Austausch über das oft ideolo-
gisch festgefahrene Thema gelang 
leicht und humorvoll und zeigte, 
was eine Gemeinschaft vor Ort aus-
macht. 

Zu dem gelungenen Empfang 
trug der Junge Chor des Philharmo-
nisches Chors Fellbach e. V. maß-
geblich bei. 

Die jungen Sänger unter der Lei-
tung von Nele Gerhard begeister-
ten die Gäste mit ihrer professionel-
len Gesangsdarbietung, die sie mit 
großem Engagement vortrugen. In 
eine andere Welt entführten auch 
die 7 bis 9jährigen Ballett-Mädel 
des TSV Schmiden unter der Leitung 
von Viola Andris, die zu „Potter-
Walzer“ tanzten. 

Bericht und Artikel zu den dies-
jährigen Ehrenplakettenträgern 
kommen in der nächsten Ausgabe 
des Stadtanzeigers am 28.01..Der Junge Chor sorgte für musikalische Highlights.    Foto:   Hartung

von E-Scootern des anderen Teams 
hatten. So gab es nach jeder Runde 
einen großen Lerneffekt, wie kom-
plex und mit welchen konkreten 
wirtschaftlichen Konsequenzen sich 
die getroffenen Teamentscheidun-
gen auswirkten.

Ziel des Planspiels war es, die 
Unternehmen über drei Geschäfts-
jahre zu führen und im Wettbewerb 
mit neun weiteren Teams den bes-
ten Aktienkurs zu erzielen. Am En-
de konnte das Team mit dem Unter-
nehmensnamen „DASL - Rollering 
in the Deep“ und einem Aktienkurs 
Kurs von 532,90 € den Sieg für sich 
verbuchen. Mit viel dazugewonne-
ner Erfahrung, einer Teilnahme-
urkunde und für das Siegerteam 

noch einen Füller, gespendet vom 
StZ, ging der Tag zu Ende. „Es hat 
viel Spaß gemacht, selbst Unterneh-
mer zu spielen“, so das Feedback 
der GSG-Schüler, das den praxisna-
hen Ansatz des Planspiels und die 
hohe Motivation der Teilnehmen-
den deutlich unterstreicht. Das be-
treuende Lehrerteam war begeis-
tert, wie lebendig und praxisnah 
hier wirtschaftliche Bildung gelang. 
Lehrerin für Wirtschaft und Ge-
meinschaftskunde Wiebke Weber 
ist überzeugt: „Das war ein motivie-
render Tag, der Teamarbeit, analyti-
sches Denken und Entscheidungsfä-
higkeit gefördert und das Interesse 
an ökonomischen Themen geweckt 
hat.“

Welche übergeordnete Wettbe-
werbsstrategie verfolgt ihr mit eu-
rem Startup? Wie viel Budget fließt 
in Forschung und Entwicklung? Wie 
positioniert ihr euer Angebot auf 
dem Markt? Mit diesen und vielen 
weiteren Fragen beschäftigten sich 
50 Schüler der Klassenstufe 10 am 
Gustav-Stresemann-Gymnasium 
Fellbach im Rahmen eines wirt-
schaftspädagogischen Planspiel-
tags, der praxisnahe Einblicke in 
unternehmerisches Denken ermög-
lichte.

Möglich wurde der Tag nach 
einem Anruf von dem Steinbeis – 
Transferzentrum Unternehmens-
entwicklung an der Hochschule 
Pforzheim bei der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Fellbach. Dank der 
Förderung durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie 
konnte der Planspieltag für die 
Stadt und Schule kostenfrei durch-
geführt werden. „Ich bin dankbar, 
dass das Steinbeis-Transferzentrum 
auf uns zukam und wir kurzfristig 
das spannende Bildungsangebot an 
das Gustav-Stresemann-Gymna-si-
um vermitteln konnten“, freut sich 
Anette Popp, Leiterin des Amtes für 
Wirtschaftsförderung.

Und so gründeten die Teilneh-
menden an einem Planspieltag in 
Fünferteams fiktive Unternehmen 
im Bereich E-Scooter-Produktion. 
Die Teams trafen eigenständig un-
ternehmerische Entscheidungen in 
den Bereichen Entwicklung, Pro-
duktion, Personal, Marketing und 
Vertrieb. Das computerbasierte 
Unternehmensplanspiel simulierte 
dabei einen Wettbewerbs-Markt, in 
dem die Entscheidungen jedes 
Teams auch Auswirkungen auf zum 
Beispiel die Absatzmöglichkeiten 

Planspieltag am GSG begeistert Schüler
Teilnehmer erleben und lernen unternehmerisches Denken hautnah und vor Ort

Die Schüler waren mittendrin statt nur dabei. Fotos:    Stadt Fellbach

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Schmiden-Oeffingen lädt zur Bon-
hoeffer-Woche anlässlich des 120. 
Geburtstags von Dietrich Bonhoef-
fer. Es finden  Veranstaltungen statt, 
die Leben und Wirken des Theolo-
gen und Widerstandskämpfers in 
den Mittelpunkt stellen. Am Sonn-
tag, den 1. Februar um 19 Uhr wird 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus der Ki-
nofilm „Bonhoeffer – Die letzte Stu-
fe“ gezeigt. Am 120. Geburtstag 
von Dietrich Bonhoeffer, Mittwoch, 
den 4. Februar lädt die Kirchenge-
meinde um 19 Uhr zu einem Festakt 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit 
Enthüllung der neuen Raumnamen 
im Gemeindehaus. Bei Getränken 
und kleinen Snacks sprechen Pfarre-
rin Angelika Hammer und Pfarrer 
Markus Eckert über „Mein Zugang 
zu Bonhoeffer“. Den Abschluss die-
ser Woche stellt der Sonntag, 8. 
Februar, dar. Um 19 Uhr lädt das 
Team ins Bonhoeffer-Haus ein, mit 
dem Theaterstück „Tragik einer Lie-
be“ der Theaterbühne „Duett zu 
Dritt“, frei nach den Briefen zwi-
schen Maria von Wedemeyer und 
Dietrich Bonhoeffer.

120 Jahre 

Bonhoeffer



Mit einer von der Schülermitverant-
wortung organisierten Überra-
schungsparty ist das Gustav-Strese-
mann-Gymnasium am ersten Schul-
tag nach den Weihnachtsferien in 
sein Jubiläumsjahr gestartet. Die 
Schule feiert in diesem Jahr ihr 50-jäh-
riges Bestehen.

Im Schulfoyer versammelte sich die 
gesamte Schulgemeinschaft, die von 
Schulleiter Daniel Meier und Schüler-
sprecherin Anna Noe begrüßt wurde. 
Für den festlichen Rahmen sorgten 
bunte Luftballons, Partymusik und 
eine große Jubiläumstorte. Ein beson-
derer Moment war die Vorstellung 

des neuen Schulmaskottchens: Die 
Eule Gusti feierte mit ihrem ersten 
Auftritt Premiere und wurde mit viel 
Applaus empfangen.

Nach dem Anschnitt der Torte ver-
wandelte sich das Foyer in eine Tanz-
fläche und alle eröffneten gemein-
sam das Jubiläumsjahr.

Die Feier bildet den Startschuss für 
ein Jubiläumsprogramm, das im Laufe 
des Jahres mit weiteren Veranstaltun-
gen und Aktionen fortgesetzt werden 
soll. So stehen unter anderem am 13. 
und 14. März das GSG-Musical „Seus-
sical“, ein Jubiläumsabend am 18. Juni 
und der Festakt am 12. November an.

Überraschungsparty zum Jubiläum

Schulleiter Daniel Meier und Schülersprecherin Anna Noe mit dem neuen 

Maskottchen Gusti. Foto: GSG

Beim beliebten alljährlichen Besen-
hockey-Turnier haben die beiden 
Mannschaften Glatze und Locke er-
neut vollen Einsatz gezeigt. Unter 
den Augen zahlreicher Besucher 
auf dem Guntram-Palm-Platz 
schenkten sich beide Teams wie ge-
wohnt nichts und lieferten sich 

spannende Begegnungen. Dank der 
begleitenden Spendenaktion kam 
eine beeindruckende Summe von 
30.500 Euro zusammen. Der Erlös 
kommt sozialen Projekten und hilfs-
bedürftigen Menschen in Fellbach 
und der umliegenden Region zugu-
te.

Besenhockey für einen guten Zweck
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„Sag bitte: 
D a n k e -
schön!“– Ha-
ben Sie die-
sen Satz als 
Kind auch 
gehört? Ich 
e r i n n e r e 
mich, wie ich 
mich für eine geschenkte Puppe 
meiner Patentante bedanken soll-
te. Diese Puppe war fast so groß 
wie ich – und ich fand sie hässlich. 
Widerwillig sagte ich Danke, aber 
mein Unmut war spürbar.
In der Bibel wird Dankbarkeit 
nicht als Höflichkeitsform, son-
dern als Herzenshaltung verstan-
den. „Dankt dem Herrn, denn er 
ist freundlich, und seine Güte 
währet ewiglich“ (Psalm 107,1). 
Dank richtet unseren Blick weg 
vom Mangel hin zu dem, was uns 
geschenkt ist.
Der Schriftsteller Henry David 
Thoreau stellte sich jeden Morgen 
drei Fragen:
1. Was ist gut an meinem Leben? 
2. Worüber kann ich glücklich 
sein? 3. Wofür sollte ich dankbar 
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sein?
Seine Erfahrung: Diese Fragen 
stimmen freundlich und stärken 
das Vertrauen in den eigenen 
Weg. Ich habe gemerkt: Die Ant-
worten auf die ersten beiden Fra-
gen sind oft stimmungsabhängig. 
Doch die dritte trifft immer. Selbst 
an schweren Tagen finde ich Din-
ge, für die ich danken kann – und 
es werden beim Nachdenken im-
mer mehr. 
„Seid dankbar in allen Dingen; 
denn das ist der Wille Gottes“
(1. Thessalonicher 5,18). Dankbar-
keit verändert nicht sofort die Um-
stände, aber sie verändert uns. Sie 
stärkt den Lebensmut und öffnet 
das Herz für Gottes Gegenwart.
Und Jesus erinnert uns: „Wer im 
Geringsten treu ist, der ist auch im 
Großen treu“ (Lukas 16,10). Dank 
für kleine Dinge macht sensibel 
für große Gaben.
So wird aus einem einfachen „Dan-
keschön“ ein Weg zu mehr Hoff-
nung, Vertrauen und Freude.
Pfarrerin Angelika Hammer, 
Evangelische Kirchengemeinde 
Schmiden-Oeffingen

WORT ZUM SONNTAG

Beim eisigen Wettkampf kocht die Stimmung. Foto:  Hartung

Starkregenereignisse nehmen in 
Häufigkeit und Intensität zu und 
stellen Städte und Gemeinden vor 
große Herausforderungen. Inner-
halb kürzester Zeit können sehr gro-
ße Niederschlagsmengen fallen – 
oft räumlich begrenzt und kaum 
vorhersehbar. Anders als bei Fluss-
hochwasser kann Starkregen auch 
abseits von Gewässern zu Überflu-
tungen führen, etwa durch überlas-
tete Kanalsysteme, Sturzfluten, 
plötzlich ansteigendes Wasser auf 
Straßen oder Wassereintritt in Ge-
bäude. Um diesen Gefahren früh-
zeitig zu begegnen, hat die Stadt 
Fellbach ein kommunales Starkre-
genrisikomanagement erarbeitet. 
Ziel ist es, potenzielle Risiken syste-
matisch zu erkennen und darauf 
aufbauend Maßnahmen zum 
Schutz der Bevölkerung sowie der 
städtischen Infrastruktur zu entwi-
ckeln.

Bei der Erstellung des Starkregen-
risikomanagements hat die Stadt 
Fellbach nun einen wichtigen Mei-
lenstein erreicht. Um die Ergebnisse 
vorzustellen und den Dialog mit der 
Bürgerschaft zu fördern, lädt die 
Stadt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich zu einer In-
formationsveranstaltung ein:

Dienstag, 11. Februar 2026
Beginn: 18:00 Uhr
Großer Saal im Rathaus (1. OG)
Marktplatz 1, 70734 Fellbach

Im Rahmen der Veranstaltung 
werden die zentralen Ergebnisse 
des Starkregenrisikomanagements 
präsentiert, darunter die neu er-
arbeitete Starkregengefahrenkarte 
für das Stadtgebiet Fellbach. Darü-
ber hinaus wird erläutert, welche 
Auswirkungen Starkregen konkret 
haben kann und wie sich Grund-
stücks- und Hauseigentümerinnen 
und -eigentümer mit individuellen 
Vorsorgemaßnahmen besser schüt-
zen können. Die fachliche Präsenta-
tion übernimmt das Ingenieurbüro 
Winkler und Partner GmbH, das die 
Stadt Fellbach bei der Erarbeitung 
des Starkregenrisikomanagements 

begleitet hat. Für Fragen und den 
persönlichen Austausch stehen zu-
dem Vertreterinnen und Vertreter 
der Stadt Fellbach sowie der Feuer-
wehr Fellbach zur Verfügung.

Weitere Informationen
www.fellbach.de/starkregen

Die Starkregenge-
fahrenkarte für das 
Stadtgebiet Fellbach 
ist  über das Geoinfor-
mationssystem (GIS) 

der Stadt abrufbar unter: www.fell-
bach.de/gis

Bitte beachten Sie, dass die 
„Starkregengefahrenkarte“ in der 
interaktiven Karte ab einem Maß-
stab von 1:7.500 eingeblendet wird.

Starkregenrisiken 
Informationsveranstaltung am 11. Februar 
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Am 8. März findet die Landtags-
wahl in Baden-Württemberg statt.

Zum ersten Mal gilt ein reformier-
tes Wahlrecht mit zwei Stimmen 
und einem Wahlalter ab 16 Jahren. 
Mit der Erststimme wählen Sie eine 
Person in Ihrem Wahlkreis, mit der 
Zweitstimme die Partei Ihrer Wahl.

Die Wahlbenachrichtigungen 
werden ab dieser Woche in Fell-
bach, Schmiden und Oeffingen zu-
gestellt. Der Versand ist bis spätes-
tens 15.02.2026 abgeschlossen.

Die Wahllokale haben am Wahl-
sonntag von 8 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Adresse Ihres Wahllokales fin-
den Sie auf der Wahlbenachrichti-
gung.

Information für Briefwähler:
Es ist vorgesehen, mit der Ausga-

be und dem Versand der Briefwahl-
unterlagen in der ersten Februar-
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woche (ab 2.02.2026) zu starten.
Die Briefwahlunterlagen können 

voraussichtlich ab diesem Zeitpunkt 
auch persönlich im Rathaus Fell-
bach, dem Stadtteilrathaus Schmi-
den sowie dem Bürgerbüro Oeffin-
gen zu den jeweiligen Öffnungszei-
ten des Einwohnermeldeamtes/
Bürgeramtes abgeholt werden.

Bringen Sie bitte die Wahlbe-
nachrichtigung sowie den Personal-
ausweis oder Reisepass mit. Wer 
Briefwahlunterlagen für weitere 
Personen abholen möchte, benötigt 
zwingend eine unterschriebene 
Vollmacht. Es kann auch direkt vor 
Ort gewählt werden. Die Anforde-
rung der Unterlagen ist am ein-
fachsten, wenn Sie den QR-Code 
auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung nutzen.

Den Link dazu finden Sie auch 

unter www.fellbach.de
Weitere Möglichkeiten:

· Sie schicken die ausgefüllte und 
unterschriebene Wahlbenachrichti-
gung in einem frankierten Briefum-
schlag an die Stadt Fellbach zurück.

· Sie werfen die ausgefüllte und 
unterschriebene Wahlbenachrichti-
gung in einen Briefkasten der Stadt-
verwaltung (Stadtteilrathaus 
Schmiden, Bürgerbüro Oeffingen, 
Rathaus Fellbach) ein.

· Sie fordern die Unterlagen per 
Fax (0711 5851-300, „Wahlamt“) 
oder per E-Mail (wahlamt@fell-
bach.de) unter Angaben von Na-
men, Wohnanschrift und Geburts-
datum an. Sollten Sie den Versand 
der Briefwahlunterlagen an einen 
anderen Ort wünschen (z.B. an die 
Urlaubsadresse), beachten Sie bitte 
die Postlaufzeit.

Die Landtagswahlen stehen im März an
Die Wahlbenachrichtigungen werden verschickt – reformiertes Wahlrecht beachten

Mit Wirkung zum 01.01.2026 wur-
de Herr Sebastian Frech, wohnhaft 
Otto-Schäffler-Straße 103, 74626 
Bretzfeld, Tel. 0163 2318298, zum 
bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger für den Kehrbezirk Rems-
Murr-Kreis Nr.4 bestellt. Der Kehr-
bezirk umfasst folgenden Bereich:
Waiblingen-Hegnach (Teilgebiet), 
Fellbach-Oeffingen und Fellbach-
Schmiden (Teilgebiet).

Schornsteinfeger – 

Neubesetzung 

Kehrbezirk Nr. 4 

Die Narren sind wieder los. „Feiern, 
Tanzen und Freunde treffen“ – so 
lautet das Motto der Faschingsparty 
im Jugendhaus Fellbach. Am Diens-
tag, 17. Februar, von 15 bis 17 Uhr 
sind Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren herzlich zur Feier ein-
geladen. 

Die jungen Narren erwartet ein 
bunter Nachmittag voller Bewe-
gung, Spiele und guter Laune mit 
lustigen Aktionen und viel Platz 
zum Tanzen. Kreative und fantasie-
volle Kostüme sind dabei natürlich 
ausdrücklich erwünscht. Im bunten 

Getümmel bietet sich außerdem be-
stimmt die Möglichkeit, neue 
Freundschaften zu schließen und 
gemeinsam Spaß zu haben.

Der Eintritt beträgt zwei Euro. Da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 
eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich. Diese ist entweder direkt im 
Jugendhaus, telefonisch unter 0711 
5851 5885 oder über den Instag-
ram-Account des Jugendhauses 
möglich. Das Team des Jugendhau-
ses sorgt für eine altersgerechte Be-
treuung sowie für eine sichere und 
fröhliche Umgebung.

Wenn die Narren feiern
Fasching im Jugendhaus Fellbach

Der Verlust eines geliebten Men-
schen zu verarbeiten, kann sehr 
schwer sein, insbesondere wenn 
man sich mit diesen Gefühlen allein 
gelassen fühlt. Wer seine persönli-
che Trauer mit anderen teilen oder 
sich über eigene Erfahrungen auf 
dem Weg der Trauer austauschen 
möchte, ist herzlich eingeladen, 
dies im „Café momentan“ zu tun. 

Am Mittwoch, 28. Januar, lädt der 
Treffpunkt Mozartstraße, Mozart-
straße 16, von 16 bis 17.30 Uhr zum 
„Café momentan“ ein. Der Trauer-
weg muss nicht einsam begangen 
werden.

Das Trauercafé 

öffnet wieder

Der Sonntag ist der ideale Tag, um 
Freunde und Bekannte bei Kaffee 
und Kuchen zu treffen. Da bietet es 
sich an, das Angebot des Treff-
punkts Schmiden zu nutzen, denn 
das „Sonntagscafé“ im Senioren-
haus „Alte Schule“ hat am Sonntag, 
25. Januar, von 14.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Ob mit oder ohne Verabre-
dung – eine ideale Gelegenheit, sich 
das Wochenende zu verschönern 
und Kaffee und Kuchen zu genie-
ßen.

Kaffee und Kuchen 

am Sonntag

Der Treffpunkt Schmiden lädt zum 
offenen Singkreis ins Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus ein. Am Montag, 26. 
Januar, wird von 14 bis 16 Uhr – an-
geleitet vom Chorleiter Kai Müller – 
gemeinsam gesungen. Der Teilnah-
mebetrag beträgt 5 Euro. Eine Be-
wirtung findet nicht statt.

Gemeinsam fröhlich 

singen

richtet sowie einer Leerungsgebühr, 
abhängig von Tonnengröße und 
Leerungsrhythmus zusammen. 

Mit dem Gebührenbescheid wer-
den also ab dem Jahr 2027 sowohl 
die Grundgebühr als auch die  Lee-
rungsgebühr berechnet. 

Die Leerungsintervalle bleiben 
auch im Jahr 2027 unverändert.

Noch Fragen? 

Nutzen Sie das Kontaktformular 
auf der AWRM-Internetseite oder 
schreiben Sie eine E-Mail an gebu-
ehren@awrm.de. 

Telefonisch sind die Mitarbeiten-
den unter der Rufnummer 07151 
7072-0 zu erreichen.

Wer bis jetzt noch keine Gebühren-
marke für seine Restmülltonne oder 
Biomülltonne gekauft hat sollte  das 
nun bald erledigen, denn ab dem 
26. Januar sind diese nötig. 

Denn auch wenn ein Großteil der 
Tonnen bereits mit einem elektroni-
schen Chip versehen ist, müssen im 
Jahr 2026 noch Marken auf den 
Tonnendeckel geklebt werden.

Die Marken dienen als Nachweis, 
dass die Leerungsgebühr gezahlt ist 
und können entweder vor Ort in  
zahlreichen Verkaufsstellen oder 
online über die Internetseite der 
AWRM gekauft werden. 

Eine Übersicht  über die Verkaufs-

stellen gibt es auf der AWRM-Inter-
netseite, in der Abfall-App der 
AWRM oder in gedruckter Form in 
der Broschüre AWRM Kompakt 
bzw. auf dem Beileger zum Abfall-
kalender.

Wer die Marken online bestellen 
will kann den Kurzlink awrm.de/
aw24 nutzen. Für Online-Bestellun-
gen  fallen keine zusätzlichen Ge-
bühren an. 

Egal ob online oder vor Ort, beim 
Kauf der Marken für 60- oder 80  Li-
ter Restmülltonnen muss auf alle 
Fälle auch der Leerungsrhythmus 
mit angegeben werden.

Wer vergisst die Marke zu kleben 

und die Tonne wiederholt ohne gül-
tige Marke bereitstellt, bleibt ir-
gendwann auf seinen Abfällen sit-
zen, da Tonnen ohne Marke nicht 
mehr geleert werden. 

Ein roter Hänger macht in solchen 
Fällen auf die fehlende Gebühren-
marke aufmerksam.

Neu ab dem Jahr 2027

Ab dem Jahr 2027 werden keine 
Gebührenmarken mehr benötigt. 
Am Gebührensystem selbst ändert 
sich aber nichts. 

Die Abfallgebühren setzen sich 
weiterhin aus einer Grundgebühr, 
die sich nach der Haushaltsgröße 

Müllmarken müssen auf den Tonnendeckel sichtbar sein 
Ab dem 26. Januar müssen die Marken auf den Mülltonnen angebracht sein – die AWRM informiert



Seite 5

Herr Besim MAXHUNI, zuletzt ge-
meldet in 70736 Fellbach, Ringstr. 
77, ist eine Verfügung des Amtes 
für öffentliche Ordnung zu eröff-
nen. 

Herrn Besim MAXHUNI wird hier-
mit Gelegenheit gegeben, die Ver-
fügung innerhalb eines Monats, 
vom Tage der Bekanntmachung an 
gerechnet, beim Bürgermeisteramt 
Fellbach –  Amt für öffentliche Ord-
nung -, Marktplatz 1, während den 
üblichen Dienstzeiten nach  vorheri-
ger Anmeldung einzusehen

Öffentliche 
Zustellung

Herrn Mamadou Yero BAH, zuletzt 
gemeldet in 70736 Fellbach, Ring-
str. 77, ist eine Verfügung des Am-
tes für öffentliche Ordnung zu er-
öffnen. 

Herrn Mamadou Yero BAH wird 
hiermit Gelegenheit gegeben, die 
Verfügung innerhalb eines Monats, 
vom Tage der Bekanntmachung an 
gerechnet, beim Bürgermeisteramt 

Fellbach - Amt für öffentliche 
Ordnung -, Marktplatz 1, während 
den üblichen Dienstzeiten nach vor-
heriger Anmeldung einzusehen

Öffentliche 
Zustellungin einem verschlossenen Umschlag 

mit der Kennzeichnung „Gebot 
Wohncity, Fellbach“ im Rathaus 
Fellbach abzugeben oder per Post 
an 

„Gebot Wohncity, Fellbach“
Amt für Grundstücksverkehr  

Stadt Fellbach 
Marktplatz 1, 
70734 Fellbach zu senden.
Die Frist zur Einreichung Ihres Ge-

bots endet am 27.02.2026, 12.00 

Uhr. Es gilt der Eingangsstempel der 
Stadt Fellbach, nicht der Einliefe-
rungsbeleg der Post.

Nach abschließender Auswertung 
der Gebote werden wir Sie 
schnellstmöglich informieren. Bitte 
sehen Sie hierzu von Nachfragen 
ab.

Bei Fragen stehen wir Ihnen per E-
Mail grundstuecksverkehr@fell-
bach.de wie auch telefonisch unter 
der 0711/5851-256 zur Verfügung.

Mittwoch, 21. Januar 2026Nr. 4 Fellbacher Stadtanzeiger

Die Stadt Fellbach vermarktet eine 
2 1/2-Zimmer Maisonette-Woh-
nung (ca. 85 m‘) in der „Wohncity“ 
mit Terrasse und Tiefgaragenstell-
platz in der Cannstatter Straße 
47/49, mitten im Zentrum von Fell-
bach gegen Höchstgebot. Das Ex-
posé und weitere Informationen 
zur Wohnung und zum Gebotsver-
fahren können Sie unserer städti-
schen Homepage entnehmen. 

Eine Sammelbesichtigung findet 
am Montag, 2. Februar, um 11.15 
Uhr statt. Treffpunkt dafür ist direkt 
vor Ort. Eine Anmeldung hierzu ist 
per E-Mail an grundstuecksver-
kehr@fellbach.de erforderlich.

Die eingereichten Unterlagen 
und Informationen werden aus-
schließlich zum Zweck dieses Ge-
botsverfahrens verwendet.

Nach Abschluss der Veräuße-
rungsvorgänge werden alle einge-
reichten Gebote und Unterlagen, 
die keinen Zuschlag erhalten ha-
ben, datenschutzkonform vernich-
tet.

Das Gebot ist nur in Papierform, 

Maisonette-Wohnung wird verkauft
Sammelbesichtigung findet am 2. Februar statt

Die Wohnung befindert sich in der Cannstatter Straße. Foto:  Stadt Fellbach

jeweilige Kreativität beeinflussen 
können, ob sie beflügeln oder hem-
men, und wie umgekehrt die künst-
lerische Arbeit auf die Beziehung 
zurückwirkt. 

Entscheidend ist dabei, welche 
persönlichen Erfahrungen und Kon-
flikte die Partner mitbringen, ob sie 
sich ergänzen oder rivalisieren, ge-
meinsame Projekte vorantreiben 
oder an ihnen zerbrechen. 

All dies bestimmt, ob eine Bezie-
hung stärkend wirkt oder nicht.

Exemplarisch beleuchtet die Refe-
rentin unter anderem die Beziehun-
gen von Ingeborg Bachmann und 
Paul Celan, Mascha Kaléko und 
Chemjo Vinaver sowie Marilyn 
Monroe und Arthur Miller. Diese 
Paare lebten ihre kreativen Partner-
schaften auf ganz unterschiedliche 
Weise.

Bachmann und Celan beeinfluss-
ten sich literarisch stark, ihr Verhält-
nis blieb jedoch instabil und war 
von persönlichen Traumata belas-
tet. Den deutlich älteren Erfolgsau-
tor Arthur Miller faszinierte an Ma-
rilyn Monroe weniger ihr Glamour 
als vielmehr das intellektuelle Ent-
wicklungspotenzial, das er in ihr sah 
und fördern wollte. 

Die Dichterin Mascha Kaléko und 
ihr Mann, der Musiker Chemjo Vina-
ver, verband hingegen eine tiefe 
und unverbrüchliche Lebensliebe, 
die selbst den Erfahrungen des Exils 
standhielt.

Der Vortrag lädt zum Gespräch 
mit der Referentin ein, da die in den 
USA lebende Autorin nur selten in 
ihrer deutschen Heimat zu Gast ist.

Barbara von Bechtolsheim stu-
dierte Literaturwissenschaft, Philo-
sophie und Psychologie in München 
und Stanford. 

Als literarische Übersetzerin ver-
mittelt sie zwischen der amerikani-
schen und der deutschen Kultur. Sie 
ist Forschungsstipendiatin an der 
Yale University und lebt in New Ha-
ven, Connecticut.

Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration mit der Volkshochschule 
Unteres Remstal.

Karten sind im Vorverkauf beim i-
Punkt Fellbach erhältlich (Telefon 
0711 / 58 00 58), Restkarten an der 
Abendkasse.

Der Eintritt beträgt 8 Euro, für 
Mitglieder 5 Euro, für Schüler, Stu-
dierende und Menschen mit Handi-
cap 3 Euro.

Es gibt unzählige Filme, Bücher und 
Lieder, die davon erzählen: von der 
Sehnsucht nach Liebe. Für viele 
Menschen ist sie der zentrale Le-
bensinhalt – die Hoffnung, jeman-
den zu finden, der einen erfüllt, die 
berühmte bessere Hälfte. 

Doch warum sehnen wir uns so 
sehr danach? Liebe kann beflügeln: 
Wer glücklich verliebt ist, erlebt 
Schmetterlinge im Bauch, Leiden-
schaft und neue Energie.

Bei Prominenten ist das nicht an-
ders – doch faszinieren ihre Liebes-
geschichten besonders. Die Distanz 
zwischen bekannten Persönlichkei-
ten und dem „normalen“ Menschen 
verleiht ihnen eine zusätzliche 
Spannung. Mit genau diesem The-
ma hat sich die Kulturhistorikerin 
Barbara von Bechtolsheim in ihrem 
Buch „Paare“ beschäftigt.

Am Freitag, 6. Februar, um 19 Uhr 
ist sie zu Gast in der Volkshochschu-
le Fellbach. In ihrem Vortrag wid-
met sie sich anschaulich und kreativ 
Paarbeziehungen im 20. Jahrhun-
dert.

In ihrem Buch analysiert Barbara 
von Bechtolsheim anhand von 20 
prominenten Paaren, wie Liebesbe-
ziehungen das Miteinander und die 

Die Sehnsucht nach der Liebe
Gefühle, die einen kreativ beflügen

Am Dienstag, den 27. Januar, ist Ge-
denktag an die Opfer des National-
sozialismus.

An diesem Tag werden die Dienst-
gebäude mit der Bundesflagge in 
Vollmast mit Traurflor beflaggt. Das 
Datum erinnert an die Befreiung 
des Konzentrations- und Vernich-
tungslagers Auschwitz und gedenkt 
allen Opfern des Nationalsozialis-
mus.

Beflaggung der 
Dienstgebäude

Am Mittwoch, 4. Februar, lädt die 
Zeppelinschule Fellbach  zum Tag 
der offenen Tür ein. Zwischen 15 
und 18 Uhr stellt sich die Gemein-
schaftsschule interessierten Viert-
klässlern und Eltern vor. Alle haben 
die Gelegenheit, das pädagogische 
Konzept kennenzulernen und einen 
Einblick in den Schulalltag sowie in 
die Lernformen der Gemeinschafts-
schule zu erhalten. Lehrkräfte und 
Schüler stehen für Fragen und Ge-
spräche zur Verfügung

Zeppelinschule: Tag 
der offenen Tür



Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Freitag, 6. Februar:  17.30 Uhr Chorprobe, 
Sänger sind herzlich willkommen.
Singchor Fellbach
Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk
Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 
Sa/So 14 bis 18 Uhr
Freitag, 23. Januar: 19 Uhr Vernissage der 
Ausstellung „VIELFALT“. 
Kunstverein Fellbach
Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 
7643 7118
Freitag, 23. Januar: 19.30 Uhr Vernissage 
„Wesen“ Paul Scharkowski. 
Samstag, 24. Januar: 10 bis 12 Uhr und 
16 bis 18 Uhr Ausstellung „Wesen“ Paul 
Scharkowski.
Sonntag, 25. Januar: 14 bis 18 Uhr Aus-
stellung „Wesen“ Paul Scharkowski. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Kinoprogramm von  Donnerstag, 22. Ja-
nuar, bis Mittwoch, 28. Januar.
„Grazie Ragazzi“: Do 20.15 Uhr (OmU). 
„Bibi Blocksberg“: Fr bis So 14.30 Uhr.
„Die jüngste Tochter“:  Do 17 Uhr (OmU), 
Fr bis So 17 Uhr.
„Ein einfach Unfall“: Do 17.30 Uhr (OmU), 
Fr bis So 17 Uhr.
„Rental Family“: Fr und Sa 19.45 Uhr, So 
19.45 Uhr (OmU), Mo bis Mi 17 Uhr.
„Herz aus Eis“: Mo und Di 19.30 Uhr.
„Wer hat Angst vor Virginia Woolf?“: Mi 
19.30 Uhr.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-
gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50  
Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Ab Januar: Reparaturcafé an jedem letz-
ten Freitag des Monats. Von 17 Uhr bis 20 
Uhr helfen Ehrenamtliche bei der Repara-
tur von Elektronik, Haushaltsartikeln und 
vielem mehr. 
 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de
Freitag, 30. Januar: 17 bis 20 Uhr Repara-
turcafé.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 23. Januar: 17.30 Uhr bis 21.30 
Uhr Kulinarische Reise durch Frankreich: le 
flammekueche alsacien, Eisenbahnstr. 23, 
vhs, Lehrküche.

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Mittwoch, 21.Januar: 11 bis 12 Uhr Stadt-

rätin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 64, E-

Mail: mail@beatewoerner.de

Freitag, 30. Januar: 15 bis 16 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 64, E-

Mail: mail@beatewoerner.de

SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden 

Mittwoch, 21. Januar: 19 bis 20 Uhr 

Stadtrat Gökay Sofuoglu, Tel. 4691 7041.

Mittwoch, 28. Januar: 19 bis 20 Uhr 

Stadtrat Hans-Peter Krause, Tel. 578 1634

Ortsverband Fellbach Bündnis 90/Die 

Grünen

Mittwoch, 21. Januar: 18.30 Uhr Vortrag 

„Warum ist Strom eigentlich so teuer, ob-

wohl Wind und Sonne keine Rechnung 

schicken?“, Schlössle Oeffingen.

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 22. Januar: 14 Uhr Qi Gong; 
14.15 Uhr Denk-Sport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 
Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch für 
Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Konver-
sationskurs, alles im DBH.
Sonntag, 25. Januar: 14.30 Uhr Sonntags-
café.
Montag, 26. Januar: 10 Uhr Yoga auf dem 
Stuhl; 11 Uhr Englisch (fällt aus); 14 Uhr 
Singkreis; 14 Uhr Spiele-Café: Gesell-
schaftsspiele; 14 Uhr Spielerunde mit Skat 
und Binokel, alles im DBH; 15 Uhr Gym-
nastik im Sitzen, Seniorenhaus „Alte Schu-
le“.
Dienstag, 27. Januar: 10 Uhr Die fünf Ess-
linger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 Uhr 
Beratung: Vorsorgepapiere, tel. Terminver-
einbarung unter 07151 1679 359 oder 
0172 6039 182, DBH.
Mittwoch, 28. Januar: 14 Uhr Qi Gong; 
14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Fit & Ak-
tiv – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch 
für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Kon-
versationskurs.

Heimat und Welt

Digital-Cafe Oeffingen

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 

Bürgerbüro Oeffingen.

Das Digital-Café unterstützt ältere Men-
schen dabei, digitale Geräte selbstständig 
zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 
einem ruhigen Rahmen.
Anmeldung optional per E-Mail: 
digitalcafe@r-ci.de
Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de. 
Förderverein Haus am Kappelberg e.V.

Stettener Str. 23-35, Tel. 0170 4522 526
Jahrgang 1938/39

Donnerstag, 12. Februar: 12 Uhr Jahr-
gangstreffen, Zoey, Schillerstr. 20.
Jahrgang 1949/50 

Mittwoch, 11. Februar: 18 Uhr Jahrgangs-
treffen, Zoey, Schillerstr. 20.
NABU-Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-
bu-fellbach.de
Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 
589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
 Am Samstag ist das Naturfreundehaus 
von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 
Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen: Spi-
natknödel mit Beilagensalat.
Freitag, 30. Januar: 19 Uhr Vortrag „Wan-
derfalken in Fellbach – Wissenswertes 
zum schnellsten Jäger der Lüfte.“
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

Fellbach

Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 
573

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden 

Freitag, 23. Januar: 16 bis 18 Uhr Stadträ-
ting Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 
5562, 

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 22. Januar: 9.45 Uhr Denk-
sport, Schlössle; 16 Uhr und 17 Uhr Qi-
Gong, Seniorenhaus Hindenburgstraße 
(ausgebucht).
Montag, 26. Januar: 14 Uhr Die fünf Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastik Turn- und Festhalle.
Dienstag, 27. Januar: 9.30 Uhr Mobil & 
Entspannt, Schlössle (ausgebucht), 9.30 
Uhr Seniorenbibelkreis, Aldinger Straße 3.
Mittwoch, 28. Januar: 9.30 Uhr und 10.45 
Uhr Bewegen statt schonen, Schlössle 
(ausgebucht).
Donnerstag, 29. Januar: 16 Uhr Compu-
tersprechstunde, Schlössle.
Dienstag, 10. Februar: 9.30 Uhr Männer-
kochgruppe, Gemeindezentrum der ka-
tholischen Kirche.
Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 22. Januar: 9.30 Uhr Spa-
nisch für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslin-
ger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 
Uhr Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/
Skat.
Freitag, 23. Januar: 10.30 Uhr Spanisch 
für fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Chor; 
15 Uhr Englisch mit Muße.
Montag, 26. Januar: 9.30 Uhr Psycholo-
gie-Kurs (ausgebucht); 10.45 Uhr Franzö-
sisch; 11.30 Uhr Brush up on your English; 
14.15 Uhr Die fünf Esslinger, Haus am 
Kappelberg; 14.30 Uhr Doppelkopf; 15 
Uhr Filmnachmittag; 
Im Seniorenhaus Cannstatter Straße: 9 
Uhr Gymnastik; 10.30 Uhr Internationale 
Frauensportgruppe;  14 Uhr Gymnastik.
Dienstag, 27. Januar: 10. Uhr Englisch 
Mittelstufe; 14 Uhr Mundharmonika-
Gruppe; 14 Uhr Einzelberatung Patienten-
verfügung/Vorsorgepapiere, Anmeldung 
unter Tel. 0711 58567660 oder mozart-
strasse@forum-fellbach.de; 15 Uhr Bild-
vortrag „Besuch im Südwesten Europas“, 
Anmeldung unter Tel. 0711 5856 7660 
oder E-Mail: mozartstrasse@forum-fell-
bach.de; 15.30 Uhr Männergymnastik, 17 
Uhr Gymnastik, beides im Seniorenhaus 
Cannstatter Straße.
Mittwoch, 28. Januar: 9 und 10.15 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 
9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 16 
Uhr Café „momentan“ – Trauercafé.
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Freitag, 23. Januar: 19.30 Uhr Abendmu-

sik.

Sonntag, 25. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Taufen.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Sonntag, 25. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Sonntag, 25. Januar: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 25 Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

(Erhardt).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Mittwoch, 21. Januar: 14.30 Uhr Konfizeit 

(Eckert), Johanneskirchenzentrum; 15 Uhr 

Konfizeit (Hammer), DBH.

Freitag, 23. Januar: 19 Uhr Kirche der Stil-

le, Johanneskirchenzentrum.

Sonntag, 25. Januar: 11 Uhr Gottesdienst 

(Bartels).

Dienstag, 27. Januar: 9.30 Uhr Senioren-

bibelkreis, Johanneskirchenzentrum.

Mittwoch, 28. Januar: 14.30 Uhr Konfizeit 

(Eckert), Johanneskirchenzentrum; 15 Uhr 

Konfizeit (Hammer), DBH; 19 Uhr Konfi8 

(Eckert), Väterabend.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Freitag, 23. Januar: 10.15 Uhr Messfeier, 

Philipp-Paulus-Heim.

Samstag, 24. Januar: 17.30 Uhr Beichtge-

legenheit und stille Echaristische Anbe-

tung; 18.30 Uhr Vorabendmesse; 20 Uhr 

Konzert Russischer Chor Esslingen „Reue 

und Vergebung“.

Mittwoch, 28. Januar: 9 Uhr Messfeier, 

anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Mittwoch, 21. Januar: 20.15 Uhr Just for 

fun: öffentliche Chorprobe für „Nacht der 

Lichter“. 

Samstag, 24. Januar: 18 Uhr Rosenkranz 

in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in 

ital. Sprache. 

Sonntag, 25. Januar: 10.30 Uhr Wort-Got-

tes-Feier; 17.30 Uhr Frauenbund 2.0: Tai-

zé-Nacht der Lichter.

Dienstag, 27. Januar: 18.30 Uhr Rosen-

kranz, 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711)  95 19      02-0;      

Donnerstag, 22. Januar: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 25. Januar: 10.30 Uhr Messfeier 

mit Taufe Alena Haller.

Montag, 26. Januar: 9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden; 19.30 Uhr Projektchor: 

Probe.

Mittwoch, 28. Januar: 9 Uhr Ökumeni-

scher Frauengesprächskreis, MKH; 19.30 

Uhr Kirchenchor Schmiden: Probe, an-

schließend Jahreshauptversammlung mit 

Wahlen, MKH; 19.30 Uhr Spiele-Treff.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Donnerstag, 22. Januar: 19 Uhr Frauen-
bund 2.0, Gemeindezentrum Oeffingen.
Freitag, 23. Januar: 19 Uhr Messfeier in 
der Seitenkapelle.
Sonntag, 25. Januar: 9 Uhr Messfeier.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 
581493.
 Sonntag, 25. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Band und Kinderprogramm. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 25. Januar: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 
2368096
Sonntag, 25. Januar: 18 Uhr Gottesdienst, 
S-Bad Cannstatt.
Dienstag, 27. Januar: 19.30 Uhr Stadtge-
bet.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 
6721 8074. 
Freitag, 23. Januar: 17.30 Uhr Royal Ran-
gers Stammtreff.
Sonntag, 25. Januar: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 27. Januar: 10 Uhr Krabbelkä-
fer; 19.30 Uhr Stadtgebet bei der Südd. 
Gemeinschaft, Unt. Schwabstr. 54.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 25. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.
Dienstag, 27. Januar: 14.30 Uhr Quilt-
gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 25. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Apostel Jürgen Loy.
Mittwoch, 28. Januar: 20 Uhr Gottes-
dienst.

Zeugen Jehovas

Sonntag, 25. Januar: 17 Uhr Vortrag 
„Gott steht in einer glücklichen Familie an 
erster Stelle“, Heinkelstraße 28 in Wein-
stadt oder per Videokonferenz, Zugangs-
daten erhalten Sie unter Telefon 07151 
909110 oder E-Mail versfell-
bach@gmail.com

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-
litäten immer mittwochs (außer in den 
Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 
montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 
weitere Informationen unter www.drk-
fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-
fellbach.de – neue Teilnehmende sind     
willkommen
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule
Samstag, 24. Januar: 9 Uhr Internationa-
ler Tag der Bildung. Besuchen Sie das El-
ternkolleg Fellbach e. V. auf dem Fellba-
cher Wochenmarkt und informieren Sie 
sich über Bildung in ihren vielfältigen For-
men.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de
Ev. Erwachsenenbildung im Rems-Murr-

Kreis

Heinrich-Küderli-Str. 61, Waiblingen, Tel. 
07151 9591 9400, E-Mail: info@eeb-
rmk.de
Dienstag, 27. Januar: 19 Uhr Besuch des 
Bestattungsinstituts Schäfer & Roth, Cann-
statter Str. 55, Fellbach.
Mittwoch, 28. Januar: 19 Uhr Vortrag 
„Gott im Krieg und die unendliche Sehn-
sucht nach Frieden“, Johannes-Brenz- Ge-
meindezentrum, Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon unter info@eeb-rmk.de oder 
07151 9591 9400
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher     Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS,      
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
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willkommen, Kontakt:      info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus &        Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege,     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.     Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
5      79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße      25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@ t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-
hardstraße 37.
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 
3, Fellbach.
Mittwoch, 11. Februar: 15 bis 17 Uhr So-
zialberatung, keine Anmeldung erforder-
lich.
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600  oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 21. Januar: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Apotheke 
Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach.
Donnerstag, 22. Januar: Stadt Apotheke im Ärztehaus Fellbach, Bahnhofstr. 52, Fell-
bach; Neue Apotheke Schmiden, Gotthilf Bayh Str. 4, Fellbach.
Freitag, 23. Januar: Kappelberg Apotheke Fellbach, Berliner Platz 2, Fellbach; Max Eyth 
Apotheke Hofen, Kapellenweg 20, S-Hofen.
Samstag, 24. Januar: Trauben Apotheke Fellbach, Vordere Str. 1, Fellbach; Apotheke 
am Marktplatz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wangen.
Sonntag, 25. Januar: Sonnen Apotheke Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Waiblingen; Apo-
theke am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.
Montag, 26. Januar: Kur Apotheke Bad Cannstatt König Karl Passage, Badstr. 9, S-Bad 
Cannstatt; Stifts Apotheke Beutelsbach, Ulrichstr. 43, Weinstadt. 
Dienstag, 27. Januar: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; Ro-
meo Apotheke Tapachstraße , Tapachstr. 2 A, S-Zuffenhausen.
Mittwoch, 28. Januar: Apotheke Alte Mühle Obertürkheim, Augsburger Str. 674, S-
Obertürkheim; Nordbahnhof Apotheke, Nordbahnhofstr. 61, S-Nord.

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr.
Im Januar 2026 schließt der ABI dienstags, 
donnerstags und freitags bereits um 17 
Uhr.
Dienstag, 3. Februar: geöffnet.
Donnerstag und Freitag, 5. und 6. Febru-
ar: Wir kümmern uns um unsere Wildfut-
ter-Stationen.
Samstag, 7. Februar: Es gibt Spaghetti mit 
Tomatensoße und Salat.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 22. Dezem-
ber – bis zum 6. Januar 2026 geschlossen.
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Ab Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sport-
zentrum Loop Fellbach, in bequemer 
Sportkleidung, Für mehr Gesundheit, in-
nere Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
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SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 

Teilnahme mit Rehasportverordnung – 

Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 

Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 

Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-

ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 

SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Termine - Treffs - Themen




